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kärglichen Reste der serbischen Heeres
«i gewaltigen Angriffen auf Görz und die ganze Zront hatten die Italiener besonders große
«rlufte. —Ein feindliches Kriegsschiff bei Kreta torpediert , drei ruff. im Schwarzen Meer zerstört.

Neueste Drahtnachrichten von Montag früh.
Bedeutende Vorgänge am Dnjestr.

Czcrnowitz, 29. Nov. (P .-Tel . Zens. Bln .j
Leit vierzehn Tagen spielen sich an der Dnjestr - und

[ftrcififtcmt partielle Kämpfe ab, die sich nunmehr zu einer
ltenden Aktion unserer Truppen entwickelt haben,
der Eroberung des Brückenkopfes von Zermelicze
unsere Truppen setzte sich der Feind bei Tinste fest,

..„.'S die Basis seiner Operationen am Sereth bildet.
;i?vrn den Unsrigen systematisch dnrchgeführten Angriffe

eckten die Erschütterung der feindlichen Operationen
,j Tlnste. Trotz Nebel und Schnee setzte ein starker
Merieangriff unsererseits am 20. und 21. Nov. ein.

ms ging unsere Infanterie unter Benutzung von
>en zum Sturm vor. Wir eroberten nach mehrstün-

Kampfe die stark befestigten feindlichen Stellungen
Tlnste. Auch der Ort selbst wurde besetzt und der Feind
j, unter schweren Verlusten gegen den Sereth zurück¬
längt, seine im Monat Juli innegehabten Stellungen
Ucaskowca. _

Rriegsmüdigkeit in Rußland.
Kopenhagen, 29. Nov. lEig. Tel . Zens. Bln .j

An der Petersburger„Nowoje Wremja" stellt Mcntschi-
!zur Kriegslage fest, daß in Rußland außerordentliche
,smüdigkeit herrsche. Dies zeige sich nicht nur im

Ke, sondern auch in den verschiedenen Hilfskomitees,
t zum mindesten in dem Komitee der Zarin . Am An-
j des Krieges arbeiteten Tausende von Damen für die
Tätigkeit und Heeresfttrsorge, jetzt aber sind die weiten

leer. Ueberall ist das Interesse erschöpft. Könnte es
’■ auch anders sein , da jede russische Familie ihre Blut¬

bringen mußte?

fr« Schiffe der russischen Schwarzen Meerflotle
" zerstört.

Kopenhagen, 29. Nov . lP .-Tel . Zens. Bln .j
Russische Blätter berichte» ans Simferpool : Drei

^isle der rnflischen Flotte , die bisher an der anatolischen
iiße operierten, sind, während sic in einer Bucht ver¬
wert lagen, bei einem Sturm gegen die Userklippcn ge¬
ordert und zerstört worden.

Flugzeug gegen Dampfer.
Rotterdam , 29. Nov. (P .-Tel . Zens. Bln .j

Kapitän des gestern nachmittag von London in
terbam eingelaufenen englischen Dampfers „Balgow-
^berichtet, baß er nachmittags gegen R/s Uhr bei dem

hchiff Noordhinder von drei deutschen Flugzeugen
Riffen wurde, die ihn mit Bomben bewarfen und mit
^inengewehren beschossen. Die Beschießung dauerte

Minuten , worauf die Flugzeuge in südlicher
“»3 verschwanden. _

^ine Geschenkt erhalten die Freundschaft.
Lugano , 29. Nov . (P .-Tel . Zens. Bln .j

scheuer, der am Samstag im italienischen Häupt¬
er eintraf, überbrachte Cadorna das Grotzkreuz des
Ordens und dem General Porro das Großkreuz des
^ von St . Michael und Georg, während er selbst
König von Jtlien den Großkordon des Mauritius-

arus-Ordens erhielt._

!^ nlrreichs Anteil an dem valkanabenteuer.
Paris , 29. Nov. lP .-Tel . Zens. Bln .j

Anschluh für auswärtige Angelegenheiten stellte
"" an fest, baß Kriegsminister Gallieni bereits drei

105ei Armeekorps nach Saloniki gesandt habe, England
mit mehreren schwachen Divisionen erschienen sei,

^ Italien noch unbeteiligt sei, obwohl England und
Balkan weit mehr interessiert sind, als Frank-

einen russischen Feldzug gegen Bulgarien glaubt
'reich kein Mensch.

Die Erbschaft Peters des Großen in Gefahr.
Lugano, 29. Nov. lP .-Tel . Zens. Bln .j

Der Petersburger Korrespondent des „Corrtere della
Sera " meldet: die Slaven der ganzen Welt lmuß heißen:
die ruffischen Panslawisten. Schriftl.j erhielten durch die
Zerstörung des Traumes von Konstantinopel einen
schweren Schlag, Polen , Galizien , alles hätte
das russische Volk gern  d a h i n g e g e be  n, wenn
nur die Hoffnung auf Zarigrad (Konstantinopelj nicht zer¬
stört wurde. Die Russen sehen jetzt, daß durch das Ein¬
treffen eines deutschen Heeres die Erbschaft Peters des
Großen in Gefahr ist und 200 Jahre russischer Politik der
Katastrophe entgegeneilen. _

General Winter.
Rotterdam. 29. Nov . (P .-Tel . Zens . Bln .j

Das Neutersche Bureau meldet der „B . Ztg ." zufolge
aus Saloniki : Die Heerführer der englisch-französischen
Truppen habe« die Mitteilung erhalten , daß Griechenland
de« englisch-französischen Truppen Aktionsfreiheit gewährt
habe. Dies habe die Spannung gemildert und Befriedi¬
gung hcrvorgernfen . Der Winter sei auf dem Balkan sehr
früh eingetrete « und werde wahrscheinlich ans beide«
seiten die Fortsetzung der Operationen behindern.

Die Meldung ist sehr geschickt abgefaßt. Sie kündigt
die Einstellung der englisch-französischenUnternehmungen
an, läßt sie aber nicht als die Folge der diplomatischen
Niederlage erscheinen, die man sich offenbar in Athen geholt
hat, sondern meldet sogar einen diplomatischen Erfolg , den
nur der Winter  nicht gestatten wird!

Fortführung des bulgarischen Gesandtschafts-
archivs aus Athen.

Kristiania , 29. Nov . lP .-Tel . Zens . Bln .j
Aus Athen wird gemeldet: Der bulgarische Militär,

attach? ist « ach Sofia abgereift. Die „Patris " teilt dazu
mit . daß der Militärattache eine« Teil des Archivs der
bulgarischen Gesandtschaft überführt habe. Gleichzeitig ist
a«ch die Familie des bnlgarischen Legatioussekretärs nach
Sofia abgereist.

Die „Patris " glaubt, daß die Abreise des Attaches
kaum in Zusammenhang mit de« jüngsten Ereigniffen stehe,
sonder« vielmehr dahin deutet, die Serben « nd die
Alliierten über die Grenze hin zu verfolge «.

Neutrale Zone an der rumänisch-bulgarischen
Grenze?

Budapest. 29. Nov . (Eig . Tel . Zens . Bln .j
Aus Sofia wird gemeldet: Die bulgarische Regierung

richtete an die rumänische Regierung eine Note, in der sie
mitteilt , falls russische Kriegsoperationen an der bulga¬
rischen Grenze auch in dem naheliegenden rumänischen
Gebiet Schaden anrichten würden, so übernehme Bulgarien
dafür keine Verantwortung . Es wurden daraufhin Ver¬
handlungen eingeleitet, und Rumänien hat sich entschlossen,
längs der bulgarischen Grenze, eine 3 Kilometer breite
neutrale Zone zu ziehen, damit die bulgarischen Kriegs¬
operationen erleichtert würben. Eventuell auf rumänisches
Gebiet fallende bulgarische Geschosse können so nur Sach¬
schaden verursachen, der nach Kriegsende festgestellt werden
soll. Diese Vereinbarung ist von den Vertreter « der
beiden Regierungen in Bukarest unterzeichnet worden.

sEine Bestätigung dieser Meldung liegt bisher von
keiner anderen Seite vor. Wir geben sie daher nur unter
Vorbehalt wieder. Schriftl.j

In Albanien.
Lugano, 29. Nov . (P .-Tel . Zens . Bln .j

Nach italienischen Blättermeldungen soll ein Teil der
serbischen Südarmee bereits die albanische Grenze über¬
schritten haben und n ' ch Süden ziehen, um sich womöglich
mit den dort stehenden serbischen Truppen zu vereinen.

Amtlicher deutscher Tagesbericht.
Großes Hauptquartier , 28. Nov. (Amtlich.)

westlicher Rriegsschauplatz.
Nach erfolgreichen Sprengungen in der Gegend von

Neuville (zwischen Arras und Lensj besetzten unsere
Truppen den Sprengtrichter und machten einige Gefangene.
— An verschiedenen Stellen der Front sanden Hand-
granatcn - und Wursmiuenkämpfe statt. — I « der Cham¬
pagne  und in den A r g o n n c n zeigte die feindliche
Artillerie lebhafte Tätigkeit.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls
v. lfindenburg.

Ein feindliches Flugzeug  wurde bei Bnschhof
(südwestlich von Jakobstadtj dnrch Maschincngewehrfener
Heruntergeschosse « : es stürzte zwischen den beider,
seitigen Stellungen ab « nd wurde in der Nacht von nnsere«
Patrvnillcn geborgen.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls
Prinz Leopold von Bayern.

Nordöstlich von Baranowici wurde ei« russischer
Borstotzabgewiesen.

Heeresgruppe des Generals von Linsingen.
Nichts Neues.

Valkan-Rriegsschauplatz.
Die Verfolgung  wird fortgesetzt. — Südwestlich

von Mitrovitza wurde Rudnik besetzt.  Ueber 27 00
Gefangene  sielen in die Hände der verbündete«
Truppen . Zahlreiches Kriegsgerät wurde erbeutet.

Mit der Flucht der kärglichen Reste des
serbischen Heeres  in die albanischen Gebirge sind
die große « Operationen  gegen dasselbe abge¬
schlossen . Ihr nächster Zweck, die Ocffnung freier
Verbindung mit Bulgarien und dem türki¬

schen Reich ist gesichert.  Die Bewegungen der unter
der Oberleitung des Generalfeldmarschalls von Mackensen
stehenden Heeresteile wurden begonnen von der öster¬
reichisch-ungarischen Armee des Generals von Kocveß, die
durch deutsche Truppen verstärkt war . gegen die Drina und
Save , und von der Armee des Generals vo« Gallwitz gegen
die Donau bei Semendria und Ram Bazias am ff. Oktober,
von der bulgarischen Armee des Generals Bojadjess gegen
die Linie Ncgotin -Pirot am 14. Oktober. An diesem Tage
setzten auch die Operationen der zweite « bulgarischen Armee
unter General Todorow in Richtung auf Skoplje -Veles
ein. Seitdem haben die verbündeten Truppen nicht nur das
gewaltige Unternehmen  eines Donau Über¬
ganges angesichts des FeindeS,  das überdies
dnrch nnzeitiges Auftreten des gefürchteten Kosiowastnrmes
behindert wurde, schnell und glatt durchgesührt
und die feindliche« Grenzbefestigungen Belgrad , bei desien
Einnahme sich «eben dem brandenburgischen Reservekorps
das österreichisch-nngarische 8. Armeekorps besonders aus¬
zeichnete. Zajecar , Knjazcvac» Pirot , die in die Hand unserer
Verbündeten sielen, bald überwunden , sondern auch de»
dnrch das Gelände unterstützten zähe« Widerstand des
kriegsgcwohnten «nd sich brav schlagenden Gegners völlig
gebrochen. Weder unergründliche Wege , « och unwegsame,
tief verschneite Gebirge, weder Mangel an Nachschub, »och
an Unterkunft haben ihr Vordringen irgendwie zn hemme«
vermocht. Mehr als 100 000 Mann,  das heißt fast
die Hälfte der ganzen serbischen Wehrmacht,
sind g e f a n g e n, ihr Verlust im Kampf und durch Bcrlaffe«
der Fahne nicht zu schätzen: Geschütze, darunter
««& vorläufig unübersehbares Kriegsmaterial aller Art
wurden erbeutet. Die deutschen Verluste  dürfen
recht mäßig  genannt werde« , so bedanerlich sie an sich
auch sind. Unter Krankheiten haben die Truppen über¬
haupt nicht zu leide« gehabt.

Oberste Heeresleitung.
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Amt!, öfterr.-ungar. Tagesbericht.
Wie « . 28 . Nov . (Wolff - Tel .)

Amtlich mird verlautbar:

Russischer Kriegsschauplatz.
Keine besondere « Ereignisse.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Italiener setzten ihre Angriffstätigkeit a » der ga « ze«

ktistenländischen Front fort . Ihre nach wie vor vergebli¬
chem Anstrengungen des gestrigen Tages kosteten sie be-
sondere große Blntopfer.  Am schwersten war der
Kampf am G ö r z e r B r « cke n k o p f, wo der Gegner durch
unausgesetzte Angriffe mit immer wieder frische«
starken Kräfte « , namentlich bei Oslavija , längs der
Straße dnrchznbrechen versuchte . Kurze Zeit war die Kuppe
nordöstlich des Ortes in Feindeshand . Nach heftigem
Feuer « nserer Artillerie gewannen unsere Truppe « alle
ursprünglichen Gräben stürmend zurück.  Auch
im Südteil der Podgora - Stellnng  drangen die Ita¬
liener ein , wurden aber wieder hinausgeworfen
«md durch wirksamstes Feuer verfolgt . Das Gelände vor dem
Brückenkopf ist mit Feindesleichen bedeckt . Bei
Oslavija allein liegen über 100  0 . Am Rand der
Hochfläche von D o b e r d o beschränkten sich die Italiener
anf einen Vorstoß südwestlich Sa « Martina , der abgewiesen
wurde . Ebenso erfolglos waren alle Angriffe
im nördlichen Jsonzo - Avschnitt.  so bei Zagvra,
Plawa , gegen mehrere Stellen des Tolmeiner Brückenkop;
fes , des Mrzli  Brh , wo 400 Tote vor unserer
Front  liegen , und aus die Brzi - Stellnng . Die Lage ist
somit « nverändert , die Jsonzofront fest in der
Hand unserer Truppen.

An der Tiroler Grenze  wurde « Angriffe auf un¬
sere Stellung am Westhang des Monte Piano « nb bei der
Schluderbacher Grenzbrücke blutig abge¬
schlagen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Die an der Nord grenze von Montenegro

kämpfenden k. und k. Truppen haben gestern den Feind
über den Metalka - Sattel znrttckgeworfen.
Auch das Grenzgebiet von C e l e v i c wnrde gesäubert.
Eine von Mitrovitza vordringcnde österreichisch -ungarische
Kolonne gewann an der nach Jpek führende « Straße die
montenegrinische Grenze.  Es wurden in diesem
Raum abermals 1300 gefangene Serbe«  ein¬
gebracht.

Die Bulgaren  besetzten den Goles -Brdo , südwestlich
von Pristina , und die Höhen westlich von Ferizovic.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes,
v . Höfer,  Feldmarschallentnant.

Griechenland und der Vierverband.

Umschlag der Stimmung zu Ungunften des
Vierverbands.

band möglichst sosortige Antwort auf die neue Note ver¬
langte , und daß mehrere Punkte darin für Griechenland
unannehmbar seien . Der Zustand wird für ernst
gehalten.

Kristiania , 28 . Nov . sEig . Tel . Zens . Bln .j
Paris wird gemeldet , Lord Kitchener habe die

Einwilligung der griechischen Regierung zur Landung
englisch - französischer Truppen in mehreren griechischen
Häfen antzer Saloniki erreicht . Es werde bestätigt , daß
eine teilweise griechische Demobilisierung bevorsteht, ' der
griechische Generalstav habe vorgeschlagen , daß die sechs
letzten Jahresklassen entlassen werden.

(Eine Bestätigung dieser aus Paris stammenden Be¬
hauptungen liegt nicht vor : sie widersprechen auch voll¬
ständig der obigen Reutermelöung .s

Griechenlands Haltung.
Budapest . 28 . Nov . sEig . Tel . Zens . Bln .j

Nach einer Meldung des „ Pester Lloyd " aus Athen
schreibt das Organ des früheren Ministerpräsidenten
Gunaris „Nea Jmea " : Die griechische Regierung wolle
der Entente gegenüber bis zur Grenze der Nachgiebigkeit
gehen und frühzeitig  sich zurückziehende Truppen
durch griechisches Gebiet hindurch lassen : diejenigen Trup¬
pen aber, ' die von den Zentralmächten verfolgt
würben , müßten entwaffnet werden , sonst würde Griechen¬
land selbst zum Kriegsschauplatz werden.

Athen , 28 . Nov . sEig . Tel . Zens . Bln .j
Der griechische Finanzminister  äußerte sich

einem Journalisten gegenüber : Wenn auch zwischen
Griechenland und der Entente Vereinbarungen getrofsen
werden , so erreicht die Entente ihr Ziel doch
nicht . Denn die Bestimmung einer neutralen Zone
muß getroffen werden : läßt die Entente diese Zone außer
acht , dann muß Griechenland entweder die Entente¬
truppen entwaffnen  oder die Truppen der Zen¬
tralmächte durch marschieren  lassen.

Unzufriedenheit in Frankreich.
Genf . 29 . Nov . sEig . Tel . Zens . Bln .j

Der Unzufriedenheit des französischen Parlaments mit
der diplomatischen Arbeit des Vierverbanöes in Athen gab
ein Intimus B i vi a n i s mit den Worten Ausdruck:
„Delcasss ist gegangen , aber seine unseligen Methoden der
überflüssigen Schikanen  sind geblieben ."

Nur bis zur griechischen Grenze.
Berlin , 29 . Nov . sEig . Tel . Zens . Bln .j

Ein Vertreter des „B . T " hatte mit dem bulgarischen
Finanzministcr , noch ehe er Sonntag abend seine Rück¬
reise nach Sofia antrat , eine kurze Unterredung , in der
der Finanzminister auf die Frage , was geschehen wird , wenn
die Serben oder ihre Verbündeten sich bewafsnet anf griechi¬
sches Gebiet flüchten , antwortete : «Für uns wird die Auf¬
gabe beendet sein,wenn wir die Engländer
aus dem Lande hinausgeworfen  haben : sind sie
einmal außerhalb Serbien , dann werden wir die G r e,nz e
zu verteidigen  wissen , keineswegs werden wir sie zu¬
rück lassen ."

Die Forderungen der Entente.
Paris , 29 . Nov . (Nichtamtl .Wolsf - Tel .j

„Petit Parisien " bemerkt zu den Athener Verhandlun¬
gen : „ Nachdem die griechische Regierung eine grundsätzliche
genügende Antwort erteilt hat , beraten die Gesandten des
Vierverbandes mit Skuöulis eine gewisse Zahl genauer
Punkte , auf die wir bereits hingewiesen Haben . Es ge¬
nügte tatsächlich , daß wir die formelle Zusage des Minister¬
präsidenten und des Königs hatten , diejenigen unserer
Truppen , die die griechische Grenze überschreiten könnten,
nicht zu beunruhigen . Es genügte nicht mehr , daß Sku-
ludis einen Teil der bei Saloniki lagernden Divisionen
nach den albanischen Grenzgebieten schickt. Es ist notwen¬
dig , daß wir wissen , ob wir in den Grenzen der bekannten
Notwendigkeiten den Gebrauch der Eisenbahnen
haben werden , die von Saloniki nach Monastir gehen und
besondere Wichtigkeit haben könnten , und ferner derjeni¬
gen Bahnen , die nach Gewgeli , Doiran , Demir Hissar und
Seres laufen . Obendrein haben wir , da das Personal die¬
ser Strecken , die im allgemeinen wenig belastet waren,
unter den augenblicklichen Umständen unzureichend sein
könnte , Skuludis gebeten , Ergänzungspersonal einzustel¬
len , das wir liefern könnten . Nicht weniger delikat in den
Einzelheiten ist die Verhandlung , die sich auf das Recht
der französisch - englischen Flottille erstrecken wird , die
Buchten der griechischen Inseln daraufhin zu untersuchen,
wo sich deutsche und österreichisch - ungarische
Unterseeboote  verbergen und verpflegen . Erst wenn
Griechenland auf alle diese Punkte günstig geantwortet
hat , wird seine Neutralität sich im vollsten Sinne des Wor¬
tes der von seinen Staatsmännern angewandten Formel
einer wohlwollenden Neutralität angepaßt haben ."

Genf . 28 . Nov . sEig . Tel . Zens . Bln .j
Zn den neuen Forderungen des Vierverbanöes an

Griechenland gehört auch nach einer Meldung des Pariser
„Journal " die Uebertragung der Stadtpolizei
in Saloniki  an die Organe des französisch - englischen
Generalstabes.

Rotterdam , 28 . Nov . sEig . Tel . Zens . Bln .j
Der Londoner „Daily Mail " wird aus Athen gemeldet,

daß die jüngste griechische Antwort die diplomatischen Ver¬
handlungen mit der Entente tatsächlich beende . Wenn es
sich als nötig erweisen sollte , weitere Einzelheiten über den
Aufenthalt und die Bewegungen der Alliierten auf griechi¬
schem Boden zu regeln , so würde dies durch Verhandlungen
zwischen dem griechischen General st ab und
dem General st ab des Generals Sarrail  ge¬
schehen.

Stimmungsbild aus Saloniki.
London , 28 . Nov . (Privat - Tel . Zens . Bln .j

Ein Korrespondent des Nenterschen Büros drahtet ans
Saloniki ein Stimmungsbild , dessen Absichten unschwer er¬
kennbar sind . Darnach sei Saloniki von Spionen über¬
schwemmt , sie bewegten sich anf allen Straße « u « d Plätze « .
Der Korrespondent gibt dann folgende « eitere Schilderung:
Sobald ein Zng ankommt oder ei « Schiss de « Hafen verläßt,
ist man sofort von verdächtig aussehenden Personen nm-
geven , die sich alle möglichen Anfzeichnunge « machen . Ge¬
päckträger versuchen auf dem Wege znm Hotel die Reisen¬
de » anszufragen , die Kellner spitze « in den Restaurants die
Ohren , um Gespräche zu belauschen . Mau kann dem Grie¬
chen keinen Vorwurf machen , daß sie hiergegen nicht ein-
schreiten . sie beobachten ihre Neutralität und im allgemei¬
nen sogar eine recht wohlwollende.  Auf der andere«
Seite ist es den englisch - französischen Militärbehörden un¬
möglich , irgendwie einznschreiten , weil sic nicht freie Hand
haben . Trotzdem ist cs unbedingt erforderlich , daß diesem
Unwesen sofort ein Ende gemacht wird . Die Griechen er¬
kennen zweifellos die Wunsche der Alliierte « in dieser Rich¬
tung als gerechtfertigt an und werden sich in dieser Ange¬
legenheit wahrscheinlich nicht halsstarrig zeigen . Die Alli¬
ierten müßten das Recht der Kontrolle habe « über alles,
was kommt und weggeht , soitzie über den Post - und dem
Hafenverkehr . Auch müßte ihnen das Recht eingeräumt
sein , verdächtige Elemente aus der militärischen Zone in
Saloniki z« entferne « .

Amsterdam , 28 . Nov . lEig . Tel . Zens . Bln .j
Entgegen seinem nur wenige Stunden früher ver¬

breiteten Bericht aus Athen sagt der dortige Reuterkorre¬
spondent in einem Bericht über die neue Ententenote , daß
der bisherige Optimismus plötzlich zu schwanken
beginne . Auch „ Lloyds News " melden , daß der ' Btevver-

nunmehr mit den ihm gebliebenen 109 000
Amselfeld über der Straße Ferisowitsch - Prizreyz
müsse , da starke , über Gilan anrückende bulgaris ^ ^ r»
ihn bedrohten . Auch die serbische Gruppe , diel ^ AÄ
Prischtina und Raschka kämpfte , gehe über Mitroim ? ^ »PYm»? utrftrf fprttpr ält fit» llhfc
Jpek zurück . Magrini gibt ferner z« , daß die Serbe»
die Artillerie und den Train retten können , da Mm;
serbiscben Rückzuasüratzen nach Montenegro » » ?.serbischen Rückzugsstratzen nach Montenegro und » rs ^
nur bis Jpek und Ljuma fahrbar seien . Die

Bevölkerung Altserbiens über Monastir nach Salonst^

Der Rückzug General Sarrails.
Genf . 29 . Nov . (Eig . Tel . Zens . Bln .j

In Depeschen italienischer Herkunft aus Saloniki wird
General Sarrails unerwarteter und überstürzter Rückzug
auf das rechte Erna -Ufer als der betrübende Beweis dar¬
gestellt , daß der letzte Versuch , den nächsten bei Prilep und
Monastir operierenden serbischen Armeen beizustehen , ge¬
scheitert  ist . Die Pariser Heeresleitung teile keines¬
wegs Sarrails optimistische Anschauung , daß die von ihm
veranlaßte , als rettende Tat angckttndigte Zerstörung
zweier kleiner Brücken ausreichenden Schutz gegen bulga¬
rische Angriffe an der Ctzpa bieten könnte , denn die bis¬
herige französisch - englische ^ Abwehr in jenen Gebieten er¬
wecke keineswegs große Hoffnungen.

durch den schlechten Zustand der albanischen Strahl ^
schwert , doch seien zahlreiche serbische Abgevrb » -!' tl ‘
Monastir angekommen , darunter der Kammervräüd -«? MWrtfitfrtron rt£nftfTiffi irvintf»Führer der Radikalen Nokolitsch , sowie mehrere ^
des Ministeriums des Aeußern . Dieses Ministerium ^
sich aufgelöst , seine Beamten seien in alle Winde niki ^DI
Das Geheimarchiv des Aeußern sei bei der Flucht ^
Kraljewo am 6. November verbrannt worden . suz
bische Generalstab stehe in Prisren . König  P . ? i-
müsse durch ständige Ueberwachung vor einem a: . ?- W
mord  bewahrt werden. einem Selbst.

Der große llriegrrat.
Lngano , 29 . Nov . lEig . Tel . Zens . $ (n)

Der Kriegsrat in Rom legte im Einverständnis uck
Kitchener die Beteiligung Italiens  an der Balka».
aktion fest.

Rotterdam , 28 . Nov . ( Eig . Tel . Zens.
Dem Wunsche Kitcheners entspricht es, eint

russische  M i li  t 8 r m i ssi on  unter Führung ^
Chefs des russischen Generalstabes nach London gekommen
ist , um eine engere Fühlungnahme der russischen Heerez.
leitung mit derjenigen der übrigen Ententemächte,tt
erreichen.

vom italienischen Kriegsschauplatz.
K. « . K. Kricgspressequartier , 29 . Nov . sE . Tel . Zs.Bln .>
Der Kriegsberichterstatter der „Dtsch . Kriegszeitung'

meldet : Ein Ende der gewaltigen Jsonzoschlacht ist u-t
immer nicht abzusehen . Im Gegenteil , die Anstrengungen
der Italiener an der ganzen Front , von den Höhen des
Mrzli Brh bis zum Meer nehmen an Heftigkeit täglich zu.
Am Nordhang der Görz vorgelagerten Podgorahöhe wurden
gestern . allein sechs Angriffe hintereinander angesetzt , die
aber , wie alle übrigen , im Feuer der Verteidiger zusammen-
'brachen.

Wien , 29 . Nov . (Eig . Tel . Zens . Bln .j
Bürgermeister Dr . Weiskirchner verständigte sich mit

den in Betracht kommenden Amtsstellen dahin , daß er der
Gürzer Feuerwehr , die infolge der zahlreichen , durch die
Beschießung durch die Italiener verursachten Brände Wer-
lastet ist , eine ASteilnng der Wiener BerufS-
feuerwehr zur Hilfeleistung für Görz  bereit-
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wieder 6 italienische Generale abgehalstert.
Lugano , 29 . Nov . (Tel . Zens . Frkft.1

Das Militärwochenblatt veröffentlicht die Verabschie¬
dung weiterer sechs italienischer Generale . (Fr . Ztg .j

Erweiterung der russischen Artillerieverwaltung.
Stockholm , 29 . Nov . (Eig . Tel . Zens . Bln .j

Ein Ukas des Zaren bestimmt , daß die russische Artil-
lerieverwaltung während der Kriegszeit um drei neue W-
teiluugen verstärkt wird . Es wird eine 13 . Abteilung ein¬
gerichtet zum Zwecke der Herstellung von giftiger
Stoffen für Granaten und Handgranate »,
eine 14 . für die Anlage besonderer Sprengstofffabriken , und
eine 15 . für die Herbeischaffung aller requirierten Bedarfs¬
artikel.

Der Seekrieg.
Torpedierung eines feindlichen Kriegsschiffes.

Budapest , 29 . Nov . (Eig . Tel . Zens . Bln .j
Aus K a n d i a (Kretas wird gemeldet : Deutsche

torpedierten bei Kreta das französische Kriegssch

„H a s i t h i o n ". rt aB
Ein französisches Kriegsschiff „Hasithion " ist mflt

kannt , wohl ein Torpedobootszerstörer „Harpovt.
wäre auch , daß eine Verwechselung mrt dem kleinen unn
schützten englischen  Kreuzer „Halcyon " Vorlage.

! [500]

wieder eine russische Lüge. Ja
Wir erfahren von zuständiger Stelle : Die in S«* * 5

ländischen Presse und in einem Poldhu -Bericht ^

November gebrachte Nachricht , daß nach Petersburger ^
düngen der kleine Kreuzer „Franenlov"  durchs - ^
bündctcn mittels eines Unterseebootes * BW „ 5 ft( ,es
gebracht  worbe « sei , ist ebenso aus der L ^

Monastir von allen Seiten eingeschlofsen.
Budapest , 29 . Nov . ( Eig . Tel . Zens . Bln .j

„A Bilag " meldet ans Saloniki : Flüchtlinge a« S
Monastir erzähle « , daß unmittelbar nach ihrer Abreise die
Flucht weiterer Einwohner der Stadt unmöglich gemacht
worden sei . Der Ring « m Monastir sei « nnmehr ge-
schlosien.

Ein Telegramm Magrinis  aus Monastir vom 25 . d.
meldet , baß die Lage in Monastir sich gebessert habe , da
dort über Albanien 4000 ausgebildete serbische Rekruten
und eine französische Batterie eingetroffen seien . Der
italienische Konsul sei nach Monastir zurückgekehrt . Was-
sitsch will Monastir längs der überschwemmten Miaritza
verteidigen . Dagegen gibt Magrini zu , daß General

Bojowitsch nach der verfehlten Offensive gegen Katschanik

gebracht  worde« sei, ist evenio ano L «nAti#
griffe «, wie die vor einige« Tage« gebrachteg { l j | i - itf  4viv vlv Vvv vUHJJvl * a
von der Versenkung eines 3000 Tonnen -Krenzers
russische Torpedoboote

sa 63;
aas 3,

‘ 873 6
J A 26

Befreiung des Erbprinzen zu Salm au»
englischer Gefangenschaft . ,

Wien . 29 . Nov . (Eig . Tel . Zens - z' j«
Der von den Engländern zu Beginn des ' ^ «je

Gibraltar internierte Erbprinz Emanuel »« t jofr
jetzt freigelassen und ist mit seiner Gemahnn,
ter des österreichischen Armeeoberkommandan .e*
zogs Friedrich , zum Besuch des spanischeni Kon 8' ^ ,, efl9*

' [«of;
l 45 Ui

guu* tvueutiui , gum *oe |my ot » „„ j Ct!
Madrid eingetroffen . Der Erbprinz wurde S »
lischen Leutnant Goschen , den Sohn des fru ®e5 ’ e' opftr"’1"
Botschafters in Berlin , der mit einer
in deutsche Gefangenschaft geraten war , ausgei

Idealismus oder Ideologie . ^
Kristiania , 28 . Nov . lEig . Tel . ö ain ert^
iroste ^ rieöensvropaaanda , ör p m

Bin,'
NN» »

ISS
S

den sich Kardinal Gibbons . Edison , Glieder . .
mehrere Gouverneure und Parlamentswt S . $,e
Dampfer „Oskar II ." fährt direkt nach Knstw?

Ueber die große Friedenspropaganda,
Nische Millionär Ford begonnen hat , unii
habe schon ein Friedensbureau in Baltimore « ^
der Sekretär des Internationalen Frieden » ^
tor geworden ist . 160 Amerikaner in hervor «j
lungen sind von Ford zur Reise eingeladen , ^
am 4. Dezember beginnt . Unter den Eing m KM
den sich Kardinal Gibbons . Edison , Taft,

Dampfer „Oskar n . sayn otrerr " „ reife»/
sellschaft foll dann weiter nach Kopenhagen
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alfrieöenSbureau errichtet wird . Ford erklärt , daß

halbe Million Dollars zur Friedensarbeit zu geben
;» sei. Die Friedensreise wird also zur Wirklichkeit.

- jcn WeihnachtSwochen soll die Propaganda überall im

Aden einsetzen . __

Kleine Kriegsnachrichten.
Kriegsstistunge « eines Deutschamerikaners . Wie der

mitteilt , ist er von einem feldgrauen Oberleutnant
Leine  Mitteilung einer deutschamerikanischen Zeitung
Mmerkiam gemacht worden , wonach der früher in Würz-
«« lg  ansässig gewesene Augenarzt Dr . Schneider  in
Mlwaukee 6000 M . für Kriegerfrauen . Witwen und
Ljsen in Würzburg gestiftet hat und weitere Summen in
Licher Weise für München . Worms , Niederwalluf,
Leslau , Leobschütz und Patschkau.

Kricgsgelder . Es mutz mit der Möglichkeit gerechnet
„hen, Satz dem Reichstag  in feiner bevorstehenden

remng eine K r e d i t u o r l a g e zugehen wird . Die
»«finitive Entscheidung darüber hängt noch von dem
«ovemberabschlutz ab , der etwa in den nächsten Tagen
Erliegen wird . Diese Kredktvorlage ist nicht etwa eine
Anleihe , sondern sie würde , wie früher schon , dem Neichs-
u^tzsekretär die verfassungsmätzige Ermächtigung geben,
Mch Begebung von Schatz anweis ungen  etwa
notwendig werdende Mittel zu beschaffen , die dann später.
,-j£ es auch bei der letzten Anleihe der Fall war , durch
^e Anleihe konsolidiert werden . Der „Fr . Ztg ." zufolge
i» vor dem nächsten Frühjahr , wie auch der Schahsekretür,
„emt wir nicht irren , im August gesagt hat . eine Anleihe
Mt zu erwarten . — Die französische Presse scheint am
Hrsolg der e r st e n französischen Anleihe  Zweifel

hegen. Gustav Hervö sieht sich veranlaßt , in der „Guerre
Sociale" zu erklären , wenn die Anleihe unglücklicherweise
rinn Mißerfolg erleide , ober einen halben Erfolg haben
vLrde, was einem Mitzerfolg gletchkäme , so wäre dies für
Frankreich eine schlimmere Katastrophe als die Niederlage
,on CSarleroi.

Schweizer Höchstpreise für Butter und Käse . Für
Mer und Käse ist in der Schweiz die Einführung von
HMvreisen beschlossen worden.

Wieder ei« Uuglücksfall in einer französischen Muni¬
tionsfabrik. Laut einer „Temps" - Meldung aus Tou¬
louse explodierte in der für den Staat arbeitenden Muni¬
tionsfabrik Lacroix eine Tonne Pulver . Ein Arbeiter
müde getötet , mehrere verletzt.
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I kurze politische Nachrichten.
Kardinal Hartman« in Rom.

Aus Lugano,  28 . Nov ., meldet « ns ein Drahtbericht:
Gestern um 10 Uhr vormittags begab sich Kardinal Dr . von
Hartmann mit zwei Sekretären nach dem Vatikan und
sprach etwa eine Stunde mit dem Papst , der ihn in seiner
Privatbibliothek empfing . Hierauf hatte der Kardinal eine
Halbstündige Unterredung mit dem Kardinal ŜtaatSsekre-
iär Gasparri . Ueber den Inhalt der Gespräche verlautet
noch nicht ».

5tadtnachrichten.
Wiesbaden, 28. November.

|! | ~Kriegsere{gniffe vor einem Jahre.
SS. November.

Russische Niederlage bei Darkehme«. — Kampf bei Snvobvr.
Aus den deutschen GeneralstabSmeldungen geht nun¬

mehr hervor , öatz in dieser Zeit bis auf weiteres jede groß¬
zügige Operation im Westen durch die Witterung unmöglich
gemacht wurde ; auf beiden Seiten , bei Freund und Feind,
richtete man sich für die Ueberwinterung ein . Inzwischen
war die belgische Kriegskontribution festgesetzt worden , und
zwar auf 375 Millionen Francs , eine mit Rücksicht auf die
Gesamtverhältnisse keineswegs übermäßig hohe Summe . —
An der oftpreutzischen Grenze Sei Darkehmen  holten sich
die Russen eine schwere Niederlage , als sie mit starken
Kräften einen Ueberfall auf deutsche Befestigungen ver¬
suchten ; einige Offiziere und sechshundert Mann wurden
von den deutschen Truppen gefangen genommen . — In
Serbien erstürmten die Oesterreicher baS hartnäckig ver¬
teidigte Suvobor,  auf der Straße nach Valjewo gelegen,
nach heftigen Kämpfen ; über zwölfhunöert Gefangene wur¬
den gemacht und vierzehn Maschinengewehre erbeutet.

Lichtbildervortrag . Eigentlich war es kein Vortrag,
was am Samstag abend Herr Otto C y r e « im kleinen
Säale öeS Kurhauses über die Türkei und Klein¬
as  i e n zu sagen hatte . ES war eine Reisebeschreibung in
waS am DamStag abend Herr Otto C y r s n , im kleinen l

die notwendigen Erläuterungen gab . Mehr durste man
auch eigentlich nicht erwarten , da in der Vorankündigung
wohlweislich in diesem Sinne schon besonders darauf hin-
gewiesen war . Nur hatte man vielleicht erwarten können,
daß der Erklärer in einer besonders gewandten Form es
verstehen würbe , die Bilder dem Beschtuer näher zu brin¬
gen . Das war jedoch eine kleine Enttäuschung . Herr
Cyrsn , ein schwedischer JNg .-Chemiker , verfügt nicht über
den genügenden deutschen Sprachschatz , um als Redner zu
fesseln , stellenweise suchte er krampfhaft nach Worten , sich
oft wiederholend , um das zu sagen , wa § er sage » wollte.
Dafür sprachen die Bilder umsomehr . DaS , waS er von
diesen mitgebracht und zu zeigen hatte , war wohl geeignet,
einigermaßen zu entschädigen , wenngleich auch daran man¬
ches nicht mehr neu war . Sv tonnte man denn wieder
einmal die schönsten Bauwerke in Konstantinopel bewun¬
dern und die einzig herrliche Lage dieser vielumstrittenen
Stadt . Man sah die bemerkenswertesten Punkte am Bos¬
porus , begleitete dann den Reifenden auf einem Ausflug
nach Smyrna und EpheiuS , fuhr mit ihm an der Küste ent¬
lang bis nach Adalia , folgte ihm auf einer Reittour durch
Lykien auf da§ kleinastattfche Hochplateau nach Vurdur und
Jfparta , um schließlich nach einem Abstecher nach Hierapolis
und Laobicea zurückkehrend über Smyrna die Reise in Per¬
gamon zu beschließen . Die Bilder aus dem südlichen und
inneren Kleinasten vermochten besonderes Interesse zu er¬
wecken, gewährten sie doch an einzelnen Punkten einen tie¬
fen Einblick in die altgriechische Baukunst , von der die
verschiedenen Trümmerstätten eine gewaltige Sprache
reden , in die eigenartigen Naturschönheiten des Landes,
sowie in die Lebensweise der dort wohnenden Völker . Den
Schluß der Schilderungen bildete ein kurzer Hinweis auf
die Stellung der türkischen Frauen , die wohl noch lange in
ihrer Abgeschlossenheit dahinleben werden , da es den Tür¬
ken selbst Vorbehalten bleiben mnß , allmählich auch nach
dieser Richtung hin der westeuropäischen Kultur Einfluß
zu gestatten und eine Gleichberechtigung der Fra « vor der
Oeffentlichkeit anznerkennen . Der Bortrag war sehr gut
besucht , so daß dem Roten Kreuz ein ansehnlicher Betrag
überwiesen werden konnte.

Echrlftleitung: Bernhard GrothuS.
Verantwortlich für deutsche und auswärtige Politik : SB. <9 1 o i 9 u I;
für Kunst, Wissenschaft, Unterhaltung», und volkswirtschaftlichen Teil:
B. 8 . 8 i s e n b - r g e r; sür Stadt- und Landnachrtchten, Gericht und
Sport : 8 . Dietzel, - stir die Anzeigen: 8 a r l R 5 st e J; sämtlich Itt

Wiesbaden.
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Ziehung Tom 27. November 1915 vormittags.

linfjede gesogene Nummer sind zwei gleich hohe Oe-
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lelcherNummer In den beiden Abteilungen I nnd II

r die Gewinne Uber 240 Mark sind den betreffenden
Nummern in Klammern beigeftlgt.
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702 4» [8000 ] 90 883 1 94088 304 1500 ] 28 [1000 ] 4 *2
»64 165010 40 258 $ 78 401 908 1 * 6087 ,132 [1000]
70 SOS 837 88 4 *8 77 1 67007 100 »28 [1000 ] 408 98
601 [600 ] 12 889 [1000 ] 939 1 6 * 031 $ 7$ 411 638 738
18 * 127 [800 ] 243 336 442 53 $ 810 711 78

170068 662 54 716 27 84T 77 040 81 171040
»8 [500 ] 118 « 1 376 47 « 619 $3 40 72 785 73
172123 »21 32 * 38 64 71 78 524 41 867 809 94
974 1 73086 87 404 »72 847 89 [8000 ] 174048 321
471 690 7 28 [800 ] 970 93 1 7 8032 44 182 24* 637
631 74 896 933 05 1 7 6075 90 181 95 420 700 853
7 6 98« [8000 ] 82 1 7 7 253 $ 34 24 94 430 [500 ] 515
[1000 ] 77 80 610 740 987 17 * 040 $ 98 808 48
170021 221 480 [800 ] « 79 700 «31 7*

18O00S 95 110 [1000 ] * 5 [800 ] 09 242 «28 99
[600 ] 434 »0 0 2 99 628 70 « sss 968 91 18 1 025 166
230 833 [1000 ] 518 605 75 717 »73 93» 40 [500]
18215 » 296 305 457 [ 1000 ] »75 648 [80000 ] 80 90
*88 908 20 1 83SEU . 457 89 » 15 66 940 1 84251 [500]
90 $03 29 TS [10 * 01 79 870 771 7S 1CS010 604 55
708 [500 ] 800 [1000 ] 984 1 88044 71 141 240 428
81 607 725 7* 985 1 87101 SO [1000 ] 5$ 75 471
624 [1000 ] 769 318 1 * 3101 SS« 06« 722 05 1 89527
051 729 80 » 90 » 4

180017 19 97 128 $8 68 8« 6 526 90 669
«70 971 181148 52 6» T6 00 »01 [15000 ] 90 »20
646 4 » 707 908 IS 182140 72 [ 60(5] ST [600 ] 465
76 90 193154 « 84 764 93 [800 ] 98 » 86 1 94030 68
200 SS » 80 49 » « 61 70 7 6 794 1 .8 * 886 730 829
199141 *18 »0 95 309 40 69 570 682 835 1 87S9»
134 26 $ 817 [SOOO] 413 19 48 »97 887 67 »6 [1000]
800 »6 1 98303 412 20 » 9 613 [800 ] »1 [800 ] 25
888 199252 76 *11 78 802 784 [1000 ] 94 844 87
934 86 91

2OO055 *3 * 95 »76 644 [1000 ] »06 97« 201048
230 431 81 « 81 684 705 10 »4 889 9*7 »7 2 0 203«
SOS *8 466 724 639 68 293041 *90 348 48 50 * 35
06 816 71 701 860 94 931 [SOOO] 81 08 2 0 4009 91
ISO » 93 517 69 95 940 [1000 ] 20 * 010 88 [1000 ] 110
97 »21 009 [1000 ] 958 82 [1000 ] 99 206022 [*oo]
122 SO 410 48 704 62 814 913 207075 277 620 44
00 044 20 * 018 25 30 B5 350 98 448 510 2$ 49 97 90
830 982 209378 446 058 00 04 745

2 1 0027 290 688 045 701 807 908 211204 [ 1000]
350 54 89 [1000 ] 408 87 9« 525 980 88 888 21213*
21 * 70 88 * 400 [1000 ] 6* 898 88 9*5 81 83 21 * 811
[3000 ] »6 481 898 [8000 ] 82» 719 [800 ] 8 * 06 648
963 214088 OS [1000 ] 11 « 479 081 834 21 * 001 *T
148 [600 ] * 25 448 713 00 03 886 218017 148 «7
221 48 30T [SOOO] *4 497 500 701 898 81 »4 [1000]
2 1 7005 [500 ] 423 9« 61 * 73 7*4 978 2 1 81 *1 « 17
780 910 21 * 136 [500 ] * 28 956 09 88 0 *5 798 883 967

220092 » 22 6 5 83 498 508 .19 [1000 ] 81 775 917
»7 22 1 019 205 438 709 80 852 908 94 2 2 2019 83
103 85 *07 407 [1000 ] 551 740 914 90 * 2 * 036 TT 79
125 229 OS 399 610 29 [500 ] 80 844 933 [3000 ] 48 74
81 [1000 ] 87 2 2 4079 » 19 91 [800 ] 95 [1000 ] 411 94
568 921 91 225198 240 61 454 597 863 74 958 226201
[1000 ] 5 » 364 [ 1000 ] 408 18 47 93 [1000 ] 608 70 715
52 [500 ] 22 7069 128 470 74 694 874 980 22 * 143 68
315 892 753 960 22 * 123 42 201 28 47 177 428 49 ( 74
800 99 [3000 ] 724 36 878

23 0048 185 823 41 [SOOO] 838 84 898 837 231177
27« 877 690 691 716 828 78 2 * 2173 *35 97 808 534
[800 ] 680 93 TOO 89 838 *0 48 23 * 004 8 88 98 [1000]
111 18 59 486 994

Im Gewinnrade verblieben : 2 Prämien zu 200000 M,
2 Gewinne xn 150000 12 zu 16000 82 zu 10000 64 W»
6000 644 . zu _3000 .iai0 . zn N>NY 8,778 vn V "

18. Ziehung 5. Kl. 6. Preuss .-Süddeutsche
(232. Königlich Preuss ) Klassen - Lotterie

Ziehung vom 27. November 1915 nachmittag *.

Auf Jode gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gq.
winne geruhen , nnd zwar je einer nnf die ho«e
gleicher Knmmer ln den beiden Abteilungen 1 nnd li

Nur «Je Gewinne * bec MC Mark »lnd den betreffenden
Nummern Sri Klammern beigefOgt.

(Ohne Gewähr .) (Nncbdrnek verboten .)

221 26 380 465 9« 8S6 9« 727 [1000 ] 826 81 1018
156 13000 ] 469 TOO 931 2026 31 127 36 45 [1000 ] 80
80 67 239 [3000 ] 99 494 601 10 [ 5000 ] 61 79 752 802
91 * 030 344 80 461 541 [600 ] 940 4534 735 62 5109
75 [1000 ] 211 98 390 413 6.19 53 795 6138 44 420 66
891 954 7156 340 400 68 733 48 86 870 923 37 8146
216 48 63 403 613 728 812 940 80 69 9025 81 87 98
99 114 208 [1000 ] 401 816

10107 32 289 357 62 639 [1000 ] 11007 *0 [800 ] 74
[800 ] 104 [3000 ] 44 608 738 68 813 12111 19 750
805 86 941 87 1 * 088 106 49 « [500 ] 650 »65 955
14091 100 C« [500 ] 297 * 71 681 08 651 909 18023
»48 465 81 * 84 72 * 887 930 [1000 ] 40 52 J6000 255
444 732 948 1 7000 SS 87 156 404 55 727 1 8099 340
49 94 426 VS 560 64 * 708 12 1 827 » 40 * [500 ] l
805 71 723 982

20134 271 888 683 83 « 5S 998 * 1100 11 700 931
22047 114 [800 ] 252 62 516 84 81 * [1000 ] 865 2 * 028
2S8 352 815 68 84 81 24207 [500 ] 311 663 831 [600J
708 [3000 ] 73 8 * 127 422 583 «41 65 741 810 [3000]
17 83 91 920 2 * 218 418 20 $ 69 029 742 859 2713*
49 235 »40 [1000 ] 47 » 75 90 641 629 2 8045 120 77
[500 ] 324 82 727 61 [500 ] 883 905 72 2S004 67 137
*12 74 315 67 624 97 SSO 864 97 [ 1000 ] 017 SS

*0178 270 528 95 848 887 934 45 39 S114Ä 231
470 558 86 96 784 * 2106 381 657 « 5 014 48 3 * 025
[1000 ] 154 85 235 66 * 61 620 42 709 92 956 S4Q54

*27 564 670 775 [1000 ] 3 * 109 226 527 98 886 865
*6081 238 373 489 530 641 721 321 40 8 7300 64
447 618 752 00 $ 3 * 06 » 220 80 »44 670 702 94 « 7»
*8073 625 628

4ffiOS4 187 476 » 53 679 [500 ] 731 [600 ] 41179 04
*2S 42 85 [500 ] 429 88 61 [1000 ] 576 846 90 4218»
89 208 04 381 56 » 838 89 4 * 086 115 400 6 39 524
600 785 69 815 4 4000 [500 ] ISO 83 680 802 43021
49 74 393 580 45 600 1 74 793 833 919 71 [1000]
97 4 8028 147 239 306 20 465 [3000 ] 529 03 737
[500 ] 97 47080 [600 ] 177 266 [600 ] 95 181 414 512
628 860 4 8064 455 94 612 54 784 947 48215 »37
*9 62 $ 48 648 711 72 840

50077 94 106 300 886 [600 ] 576 [1000 ] S1048
178 [3000 ] 07 242 419 93 [500 ] 677 11000 ] , 713 884
*2088 289 304 887 780 891 015 53037 [500 ] 134
214 54 [600 ] 375 438 596 607 90 [1000 ] 730 806
*4082 40 61 275 [1000 ] 83 314 455 [500 ] 852 87
*5007 [500 ] 110 [ 500 ] 359 401 14 68 630 621 974
8 ®S16 41.3 518 93 62 » 86 » 7 748 801 942 61 » 7000
20 337 319 435 605 715 971 * 8025 [3000 ] 8 $ 131
»99 464 [I960 ] 512 822 63 » 9042 107 284 226 [500]
72 438 81 637 S6 067 713 61

»SOGS so 69 ISS 76 362 81  88 76« 814 977  SlOSO
179 353 619 75 011 34 62279 » 1» 30 602 29 30 Sä
es » 71 85 730 88$ 6 * 121 289 819 97 402 37 [1000]
516 41 698 95 888 85 78 91 » 64144 99 487 789 6 * 054
115 *42 02 09 810 694 815 945 66022 53 107 70 802
78 448 65 * 60 771 78 804 67017 85 184 09 555 695
816 26 62 8 8010 88 181 238 306 817 98 708 863 98
88036 107 [500 ] 379 84 638 783 868 91 * 84

7 ®0BS 166 86 889 708 48 815 66 968 71125 252
»04 418 625 81 687 [600 ] 864 989 7 2051 *60 363
«77 99 714 49 987 7 * 435 708 34 820 952 97 74040
45 122 248 [1000 ] 66 809 651 930 75076 [1000 ] 349
488 87 584 602 700 SO [1000 ] 823 32 97 950 7 * 630 89J
948 97 7 7072 138 [3000 ] 507 80 848 [3000 ] 981 7 * 001
152 71 224 304 18 570 97 746 823 78 7 8 053 231 [5091
*47 82 423 686 930

*0004 32 112 216 » 5 316 40 « 89 5*5 825 928
»1197 » 18 65 428 [1000 ] * 1 64 [1000 ] ■86 [8000]
627 82 702 948 98 8 2476 743 67 962 8 3041 297
»12 478 646 006 11 * 408 » 121 228 47 987 8 8 250
*05 98 632 [500 ] 89 857 70 78 925 8 * 102 88 288
»72 73 [600 ] 98 [ 500 ] 615 4« [500 ] 91 87247 304
438 SW 634 SS 803 [000 ] 85 93 » 8 * 115 6« 88 210
87 8 *4 47 [ 1000 ] 606 77 * 967 8 9004 *80 [1000 ] 814
*e » 6 4 *0 648 96 8 *1

80084 861 824 [300 « ] Ml N N IM e « t tMH
64 * 1180 *00 8 » S» » 09 99 [1000 ] 40 * 888 71» 94
906 *9 88 86 820ST 14 * 369 77 647 605 78» 9 * 127
TI 441 88 * 904 « 4172 66 « 656 8 *9 961 89101 47 70
*81 04 389 409 [ 800 ] 674 03 « 87 8 809 * 880 491
»88 60 * [1000 ] 88 70 $ 818 96 07 * 87 *18 57 7* 319
418 96 *43 [3000 ] 684 9 8066 [ 1000 ] 186 [3000 ] 401
889 696 765 832 « 8156 6» 386 [3000 ] 99 507 [600]
8 *8 780

1OO106 » 61 [1000 ] 817 4 *6 66 066 71 764 996
181062 [1000 ] 84 » 647 75 787 102083 150 [1000]
228 44 80 411 588 721 886 77 0« O 103021 29 [500]
96 137 840 84 90 417 85 80 630 [500 ] 70 636 831
104087 »8 [ 800 ] 87 120 89 829 474 [1000 ] 510 64
810 [800 ] 88 753 68 01 873 948 48 1 05140 421 60
Sl * 17 88 [1000 ] 64 80 014 1 08405 602 [SOOO] 801
00 1 07258 [3000 ] 63 808 20 [600 ] 428 54* [500 ] 658
802 108011 * 38 3 * 0 497 614 98 780 89 901 26
108084 [600 ] 86 98 [600 ] 465 93 652 89 602 805

110990 SB 128 285 [600 ] 458 673 78 707 53 81

112041 66 142 506 45 705 821 85 904 62 [600] 68 94
113078 ,118 24 369 71 561 676 885 925 82 114037
[800] 66 193 452 [3000] 553 612 75 990 115274 359
66 410 601 00 848 990 118040 72 140 87 314 680 863
909 82 96 117029 79 204 316 [500] 62 541 84 685 730
113060 86 110 38 70 203 319 434 53 74 814 119150
[1000] 93 ai3 438 644 63 76 722 873 78 [1000] 98

1 * 0260 54 443 62 628 [1000] 40 53 68 97 [3000]
648 760 998 1 2 1 209 486 898 791 852 94 946 67
1 * 2121 [1000] 23 241 56 390 426 619 730 45 803 74
$84 12 * 009 07 119 234 88 [800] 610 643 717 [500] 24
124089 420 38 710 97 1 25472 681 639 814 951
126011 288 814 61 [1000] 672 127353 468 69 94 964
128098 102 42 47 254 640 81 129102 224 355 403
504 51 718

1 * 0038 261 813 66 492 619 922 13 1001 194
864 426 .698 1 32029 45 61 [500] 88 106 32 216 854
605 133082 220 315 86 567 881 134074 [500] 806
887 001 13 701 827 904 84 78 135076 93 168 [500]
28» 378 136245 [1000] 81 305 27 457. 705 [600] 825
81 50 94 950 1 37018 202 314 404 [1000] 656 781
827 80 [3000] 912 138025 164 [500] 272 76 85 471
618 799 805 139302 25 [1000] 94 422 60 525 946

140339 96 523 741 988 1 4 1019 161 338 [500]
»27 654 891 14 * 069 78 [500] 143 [500] 78 [500] 211
27 60 416 67 615 930 84 1 43179 314 460 749 50
144026 ISS 82 260 »16 [50Oj« !9 [1000] 641 88 611 45
[1000] 788 145176 200 »17 4S8 611 49 [500] 788 [600]
852 146248 »59 714 881 [500] 996 147 010 39 105
279 465 613 6« 868 64 09 983 148984 1 49080 613
99 751

.15608 * 66 99 *98 80 »21 SO [560] 494 973
151004 125 95 358 68 4«1  95 97 561 785 916 49
1* * 806 614 628 830 78 958 67 1 53002 785 809
SSO 154037 90 187 249 800 435 41 58 674 842 775
93 860 68 920 65 78 1 5 5034 62 88 391 408 563
621 922 50 156017 261 312 81 667 [1000] 654 883
946 187045 189 [600] 861 405 [1000] 815 680 848
88 044 1 8 * 066 113 16 23 252 466 627 746 1 59065 68
176 603 [500] 31 58 [1000 ] 682 8« 768 820 959

1 * 0191 216 341 458 [566] 508 60 793 843
1» 1058 [SOOO] 476 663 79 810 182139 83 213 18 37
325 49 [500] 52 445 [600] 780 824 77 97 [500] 992
16 * 350 568 626 [3000] 761 997 164000 38 71 224
36 48 838 688 714 911 185027 63 92 112 21 [500]
40 275 352 561 648 786 968 78 188378 787 167012
10» es 99 285 409 16 698 888 87 68 993 188103 59
531 778 [506] 882 991 100318 7, 875 „ s gg 7gs
386 953 [590]

170098 300 6»S SOS 772 840 52 960 171035
40 94 141 79 209 28 356 612 701 8» 908 9 1 7 * 108
240 420 84 810 62 63 705 38 838 1 73007 101 [500]
227 452 37 5*6 721 «2 803 174125 50 387 444 506
83 675 895 [3000] 178055 132 [500] 708 1 78038 64
85 218 «3 560 [10000] 643 746 [500] 094 177238 632
99 606 [600] 8Ä7 63 1 78019 65 150 84 484 644 764
75 898 959 83 178909 27 285 364 75 [1000 ] 431
[1000] 538 60 78 718 [SCO] 865 58 961 76

186110 308 [1000] 37 56 51 89 434 628 56 820
«36 181085 329 60 [600] 335 423 744 923 18 * 149
213 27 74 434 547 609 [1060 ] 766 72 885 97 967 1 8 * 098
158 234 [500] 863 553 68 676 735 [600] 87 [600] 93
*83 134001 [1000] 98 428 [500] 80 [1000] 531 41 693
079 1 8518 « 239 [500] 84 [SOOO] 432 43 64 [500]
»87 [1000] 621 905 51 188019 235 822 640 813 34
748 77 060 187148 447 532 721 43 54 896 188415
59« 7*4 92 082 11000] 86 189074 332 462 709 869
967 85 [500]

180022 181 [1000] 22« 88 879 412 694 616 755
[500] 006 14 1 8 1 06» 68 135 »47 418 [1000] 639 909
[3000] 18 40 1 9 * 046 85 2S3 831 63 [600] 589 719
44 76 837 928 1 68055 98 133 47 [3000] 301 78 478
SS 588 65 56 72 90 611 717 854 948 1 94021 108
13 84 »68 389 407 511 06 608 99« 19S284 491 659
T600] 60« 741 78 1 96232 322 644 029 1 97078 [3000]
»15 484 682 696 [500] 741 887 984 [500] 196058
107 »76 [1000] 611 13 43 8» 688 712 48 98 1 99203
»4 809 10 37 808 7 605 71 711 920

29 9035 41 136 630 [500] 700 889 049 99 * 9 1035
70 191 250 [500] 439 580 626 78 717 34 908 79 81
*02004 60 66 138 79 81 SIS 76 521 613 16 92 739 896
[8000] 939 80 * 03025 137 363 473 780 * 04058 70 139
62 [1000] 879 [600] 468 682 686 763 862 [500] 982
*05229 SOS 12 410 2 06128 733 90 837 55 2 07069
108 250 47» [1000] 588 89 678 744 2 0 8083 128 249
664 767 72 29 * 909 26» [500] 7* 489 888 802 919
[8000] 73

2 1 9005 [600] m  181 »17 [1000 ] 894 211257 368
*97 «82 87« 993 2 1 2031 48 98 172 238 444 77 [500]
6«8 824 01 * 13198 *64 382 [3000 ] 08 478 660 [500]
6** Ta 70* 808 68 2 1 4069 28» 474 627 779 926 [1000]
21 * 00* *18 828 948 [3000 ] 74 218067 210 857 79
484 683 707 * 17066 ,138 *20 29 31 370 478 608 43
76* [»SO] 955 70 2 18067 128 33 280 99 330 41 614
•0 40 89 98 97» * 16648 762 92 829 [1000]

22 9030 66 *54 88 337 465 013 [3000] 64 720
MB 961 [500] 86 22 1 085 194 206 342 606 11 [500]
609 737 2 2 2006 [600] 65 88 140 328 [1000] 421
885 667 69 723 [500] 27 22 * 011 48 72 180 221 49«
665 69 600 [500] 12 84 [600] 763 935 2 2 4070
*19 628 96 714 808 [5001 225060 »01 477 529 74«
[500] 847 2 26179 368 85 [10000 ] 466 81 698 660
90 852 924 227135 [10000 ] 221 374 77 423 724
30 «1 999 2 2 9087 [1000] 106 14 237 383 92 745
[30001 »6 913 78 22B0S7 £600] 151 87 263 94 389
[1900f 419 SOS 793

239067 400 SS 613 [500] 82 98 [1000] 874
23 1 088 381 474 »40 844 940 [600] 95 2 3 2003 548

11O000 »9 126 285 [600] 458 673 73 707 53 81 [800] 702 929 36 [500] 89 98 £600] 233019 13000]
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Hofmann’s Weihnachts■Vorverkauf
Wirk

sowie
andere

fÖr Familienangehörige - für Angestellte - für Wohltäligkeitszwecke. .  ̂t -n_ 1_ „„ r.omTraTiiÄtintif'li hillicrp.n Weihnachts -Preisei

r,
„tttenob'1
jfrteiiö&r1
n* 1®»-

Aumi

—' für ranuiienangeinurtgc — >« ■ - „ . ,
_ aaf  Extra -Tischen ausgestellt , weiden bis 1. Dezember zu aussei gewöhnlich billigen Weibnachts -Pieisen verkauft.

al. . . . m»mm. ".
= 1 —_ . . . . i . ... _ Mnnnnramm -Bestel 'unnen =Taschentücher ;^ Monogramm -Bestellungen

erbitte rechtzeitig!

1 Bettwäsche — Baunen - Becken —
Tisch - Wäsche — Farbige Taschdecken . Z

|, „. . . ....mm. . . . . . . . . . . .

Leinenhaus

Georg Hof mann
Langgasse 37 Fernsprecher 6164

2999

Der 211

Königliche Schauspiele.
Montag. 2g. November, abend» 7 Uhr. IS. Vorstellung. Abonnement B.

Die gelehrten Frauen.
Lustspiel in S Akten von Moliere . Deutsch von Ludwig Fulda.

<Jn der szenischen Einrichtung der vcrst. Oberreg. Cöchy.)
Chrysal . 0 °" ^ rut-mn

« *

Frl . Eichelshetm
. . Frau Gebühr
, . Frl . Gauby

I- <
. Herr Zollin
, Frl . Wohlgemuth

Philamtnte , seine Frau
Armande, . . . . . .
Henriette, . . . . . .

beider Töchter
Arist, . . e
Belise, . .

Ehrysals Geschwister
Clitanber . .
Trissottn, Schöngeist . .
Vadius , Gelehrter . .
Martine , Köchin, . . .
Lepine, Bedienter . » *

bet Chrysal
Julien , Diener des Badiuö . . . . . .  Herr Spich
Ein Notar . . R-hkopf

Schauplatz: Paris im Hause des Chrysal.

. » * «

Herr Albert
Herr Schwab
Herr EhrcnS
Frau Doppelbauer
Herr Jacoby

Lnrkuus sVi68dull6N.
HontaSi 28 . Kor . :

Nachmittags 4 Uhr:
Aborniements -KoiiKert

Städtisches Kurordiester.
Leitung : Herr Herrn. Irmer,

Stadt. Kurkapellmeister.

Hieraus:
Der eingebildete Kranke.. cm«rta.<a ttn

Lustspiel in 3 Akten von Malier -. Deutsch von Ludwig Fulda.
(Ohne Fallen des Vorhangs.)

I » der szenischen Einrichtung dcS vcrst. Oberreg. Cöchy.
Argan . . «
Betine, seine zweite Frau . .
Angeliquc, . .
Louison, . . • * '

seine Töchter
Berald , sein Bruder . . . . .
Cleant.
Dr . DiasoiruS, Arzt . . . .
Thomas DiasoiruS, sein Sohn.
Dr . Purgon , Argans Arzt . .
Fleurant , Apotheker . . . . .
de Bonnesoi, Notar . . . .
Toinette, Dienstmädchen bei Argan.

Herr Andriano
Frau Gebühr
Frl . Reimers
Martha Karst

Herr Radius
Herr Tester
Herr Legal
Herr Herrman»
Herr EhrenS
Herr Döring
Herr Schneeweitz
Frau Doppelbauer

Diener bei Argan . S-rren Ncrking und GerhartS
Schauplatz: Paris , in Argan» Hau». - Spielleitung : Herr Regisseur Legal.

Ende etwa 10.18 Uhr.

«ochenspielpla». Dienstag , SO. Nov., Ab. Mona Lisa. MW-
«och 1 Dez-, Ab. C.: HofsmannS Erzählungen. —Donnerstag , -., Ab. D..
Tristan und Isolde . - Freitag . 3.. Ab. A.: Die Lokalbahn. Hiermtf: Der
zerbrochene Krug. — SamStag, 4., Ab. 53.: Mona Lisa. Sonntag , .,
8t£. A.: Oberon. — Montag, 6., Ab. C.: Maria Stuart . •

Residenz- Theater.
Montag, de» 29. November. Abend» 7 Uhr,

Viertes sl-tzte») « «»spiel 8 . » . Vitll-r.
Die von Hokbiattel.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Leo Walter Stein und Ludwig Heller.
Spielleitung : F-odor Brühl.

Adalbert, Freiherr von Hvchsattel. ®\ ®- ®-
Dorothea, seine Frau. %%Ln*

Ehrengard, . . . . . . . .Stella Richter
seine Kinder

von Rosenstock, Geheimer Kommer zienrat .

Hedwigs deren '̂Tochter ^ ^ Margarethe Glaeser
Adolf Rosenstock, Eins ähr., Rosenstockk Nesse . Gustav Schenck
Gras . . Er .ch Möller
Adler, Theateragent . . . . . . . . . . ®?*® ® ,„!I r
Gvtthold, Diener bei tzochsattel . . ai &ut» Unger
»ritz . . . . . . Georg May
Han», '. . Fritz Herborn

Diener bet Rosenstock
Körnlein, Theaterdiener . . FYie

Ort der Handlung: Eine deutsche Großstadt. — Zeit : Die Gegenwart.
Ende nach 9 Uhr.

1. Matrosenmarsdi F. v. Blon
2. Ouvertüre zur Oper „Das

Glöckchen des Eremiten“
A. Maillart

3. Begegnung , Ständchen
C. Lehmann

4. Fantasie aus der Oper
„Stradella “ F. v . Flotow

5. Frohes Leben, Walzer
Jos . Strauss

6. Ouvertüre zur Oper „Die
Puppe von Nürnberg“

A. Adam
7. Offenbachiana, Potpourri

A. Conradi
8. Promenadenmarsch

M. Jeschke.

Thatta -Ehester
Moderne Lichtspiele.

Firch gaffe 72. Fernsprecher 51ST
Täglich nackm. 4—11 Uhr:

Erstklassige Vorführungen.
Dom 2T.- -30. November 1915:

Erstaufführung'
Der Leonhardi-Ritt.

LebenSdild ou» dem Payr. Hochgebirge
zur Zeit de» M-likiie,-» in 4 Akten.

Abends 8 Uhr:
Ä bnnncnifnts - K oncerl

Städtisches Kurordiester.
Leitung : Herr Herrn, irmer,

Stadt. Kurkapelimeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Der

Kadi“ A. Thomas
2. Grosses Duett (IV. Akt) aus

der Oper „Der Troubadour"
G. Verdi

3. Arie aus „Rinaldo“
G. F. Händel

Violine -Solo : Herr L. Schotte.
4. Fantasie aus der Oper

„Figaros Hochzeit“
W. A. Mozart

5. Liebestraum nach dem Balle
Intermezzo A. Czibulka

6. Ouvertüre zur Op. „Norma“
V. Bellini

7. Fantasie aus der Op.„Robert
der Teufel “ G. Meyerbeer

8. Fledermaus -Quadrille
Job. Strauss.

■— Monopol - -
Lichtspiele. Wilhelmstraffe 8.

Er «es fiino Wiesbadens.
27.—30. November täglich:

Erstaufführung:
Jas Gesetz der Mine.

<J »e Teeb« Serie 1915/16)
Spannender Kriminol -Roman in
4 Teilen (Spielt z T in den

Diamant -Minen Afrika«)
Franz Hofer Serie 1915/16:

Erstaufführung ! Erg . ufführung!
Fräulein Hochmut.
Lustspiel in 3 Teilen.

Vorführ . 4, fJU und 81<2Uhr.
Gewöhnliche Preise.

-Mnephon.
Erstklassige Lichtspiele.

Taunnkstr . I. Fernsprecher 6181.
B«« 37.-^29. November:

Tiroler Treue
3 Akte «der » Akte

Der Prälat von Cadore.
Epis . de an» dem österr.-ytal . « ienz.

kriege.
Hervorragendes KnegLdrama.

Wtesbavener
Vergnügunqs 'Palost

Dovdeimer Straffe 19.
Montag, »9. Nov-, abend» 8 Uhr:

Buntes Theater . ^
Sonn - und Feterrag» zwei Bor»

stellungen tM  und 8 Uhr.

Winzer?ltticn=3istl!tauftfi in Mnüiz.
In Gemäßheit des 8 19 des Gesellschafts-Vertrages der

Mainzer Aktien -Bierbranerei werden die Herren Aktionäre
dieser Gesellschaft zu der

Dienstag , de« 14. Dezember ds . Js.
um 11 Uhr vormittags in den Geschäftsräumen der
Brauerei stattfindenden

ordentlichen General -Versammlung
für das fünfundfünfzigste Geschäftsjahr hierdurch eilige.

^ ^ Die Aktionäre , welche an der General -Versammlung
teilnehmen wollen , haben sich spätestens am brüten Tage
vor der General -Versammlung über ihren Aktlenbeitz
durch Vorzeigung der Aktien bezw des notariellen Hmt -
leaungsscheines aus dem Geschäftsbnro auszuweisen , o«
ersteren Ausweis sind die Aktien nach Nummern geordnet
unter Beifügung eines doppelt ausgefertigten Nummern-
verzeichnisses vorzulegen . na„„ -r„cgr-r.

Die Anmeldung zur Teilnahme an der Genernl-Ver
sammlung kann ferner unter Wahrung obiger Just du«
Hinterlegung der Aktien aus dem Büro der Dresdner mi
. .. Frankfurt a M ., sowie der Depositenkaise der letzteren
zu Wiesbaden erfolgen . Die durch den Gesellschaftsriertr« >
vorgeschriebene Vorzeigung der Aktien übernimmt lodani,
die genannte Bank 'kostenlos.

Gegenstände der Verhandlung sind: ...
1. Berichte des Aufsichtsrates und des Vorstandes-

Lage des Geschäftes und die Ergebnisse de? abgeianiene.

2 Berüh ^ der^ Revisionskommission über die ltattgüundent
Prüfung der Rechnung und . Bilanz , Genehmig« -
letzterem Beschlußfassung über die Gewinnvern , nbm
und Erteilung der Entlastung an Aufslchtsrat M

8. Wahl "eineS Mitgliedes des AufsichiSraies und Wahl der
Revistonskominission . ^ 10t

Mainz,  den 23. November 1915. " eui.
Der AufsichtSrat der Mainzer Aktien -Brervra^ ,^

Von
Sn den

httieSleitu
Wimfeldi

„M
Heeres
Dperat:
Zweck,
garten
Vom 8.

cht zweii
siebet Ärb
firtK, die :
Iran zu
-- Heer ui
rletzes ein
'«menzur
»teil, ron
Kjetzt
fine sHwe
«mßie G
tat , ein
AkansHai
klleberg
Ä ösierre
ÄIlhwere
Nun der

i
»Iden Ki
Mward
^iseldzr
H fürL

Uten,
j -' «en £

ald?

Altertümer Bekanntmackinns. „t,
Am 29. und 30. N o v e mbe r E findet

mittags 9 Ubr bis nachmittags o Ubr im .,1t av
Scharfschießen statt.

MSIaller Art.
Prunkvolle Gegenstände sucht
Sammler v . Privatberrschasten
zahle die böchsten Preise Off. u.
M.ff14a. Fil .d.BiSmarckrmg29.

Es wird aelverrt: ^ Sttaße«-
„SamtlickieS Gelände einschliefflicki der Wese uno m

OSkar « ugge
Marly Markgras

W-cHenspi-lplan. Dienstag , 39.: Seine einzige Frau . — Mittwoch,
1. Dez.: Gastspiel Georg Lengbach mit Gesellschaft: Hvchzeitmorgcn. Der
Brandstifter. — Donnerstag , 2.: Herrschaftlicher Diener gesucht.
Freitag , 3.: Wohltäter der Menschheit. Vvlkkvvrstcllung. - SamStag.
4.- Die schwebende Jungfrau . Neuheit. — Sonntag , »., nachm. 3.39 Uhr.
Seine einzige Frau . Abend» 7 Uhr: Die schwebende Jungfrau ._

sehr geeigneter , seit Jahren
hierzu benutzter 1. Stock , be¬
stehend aus 8 Zimmern , zu der-
mieten. Näh. Lnisenstraße 7.
vetr . - Verwaltung Wiesbadener
Strahenbahnen. 2675

UM.

iP'Ciuuv* - :
das von folgender Grenze umacben wird. »„gmvet-dlEFriedrich-Könia-Wes - ttdsteiner Straße §

Weg hinter der Rentmaucr lb!S »«ni / reffewa
Keffelbackttal- Fischzucht/ur Platter Straffe - Le»

Zlrickl Strümpfe!
Näht Hemden!

Kesseivawrai— »rnciiyucuc »Ul, -
wea bis zur Leichtweisbohle. . ,, Ausnadwk.^

Die vorgenannten Wege und Straffen , mit gehoTf*

innerhalb des abaesverrten Gelandes behndl^ -r£if,cf,ebe«|nicht , um Gefahrenbereich und sind lür den B-r em „ rel«
Iaadschloff Platte kann cmk dielen Wesen aer-or
roerf 5Bor dem Betreten des abgesverrten Geländes
der bamtt verbundenen LrbenSgefahr sewarnt

wirb w-s-i

. damit verbundenen Lebensgefahr «ewarn^ DE
Das Betreten des Schieffvlatzes Rabensrund an ^ G'A

an denen nicht geschoffen wird , wirb wesen « chonuns W
nutzuns ebenfalls verboten. _ Narnilonkomma»̂Wiesbaden. 7. November 1918.

Große Sendung
KrWerWtmeW. 38M

eingetrosien. 3i>66
w . Kommer. Illenboyengafse U.

Telephon 2148.

72 800 Hemden und 63 100 Paar Socken
sind von uns schon an unsere Krieger gegeben
worden und immer wieder von neuem werden
Strümpfe und Hemden verlangt!

Wolle zum Stricken und zugeschnittene
Hemden gelangen nach wie vor von 10—1 Uhr
und von 4—6 Uhr Zimmer Nr . 204 im Schloß
zur Ausgabe. Wer doppelt wohl tun will̂ läßt
die Sachen durch Näherinnen auf eigne Kosten
anfertigen.

Roter Rreu;. Abteilung lll
Schloß . Mittelbau.

*158 Bekanntmachung. -
ES wird hiermit zur öffentlichen Kentitnis

den letzten 8 Sonntagen vor Weihnachten ewe ^ er J
der Beschästigungszeit in allen Zweige". d-s V- z Ortts i
gestattet ist und zwar für den ». Dezember v or¬
mittags bis 7 Uhr abends , sur den " nb Id . I
3 Uhr nachmittag ? bis 8 Uhr Abends.

Wiesbaden, den 24. November 1915.
Der Polizei -Präsideni.

'̂ -lka

Verordnung.
Auf Grund des .8,9,h des Gesetze? über ^ i;bere"°

zustand vom 4. Juni ' 1881 ordne ick für den
Festung Mainz an:
29

stuna Mainz an : r jglS «.nE:Meine Vcrordnuns vom 14. Sevtcmver ^ ^
380/6039 — betr. Verbot des Verkautts ^ ^ xn lo.^

2865

M' -ivv/vvo!, — uni . « V “ ■ „ mevreî'- g
welche aus Pavier hergestellt sind, das 'L ÄAsl
Schickten zusammenaesttzt ist. sowie von Post I
klebten Photogravbien . wird ausgehoben.

Main, , den 8. November 1918. « M-
Der Gouverneur der Fkftu

sti.  von Bücking. General
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